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Teilbebauungsplan 
Bergäcker genehmigt 
Bereits am 17.12.2019 hat der Gemeinderat 
die Teilbebauungspläne ,,Bergäcker“ und nach 
Überarbeitung am 21.12.2021 beschlossen. 
Bis zur Genehmigung durch die Landesregie-
rung galt  für das gesamte Baugebiet eine Bau-
sperre. Nach einer langen Wartezeit und meh-
reren Urgenzen wurden diese im August 2022 
endlich genehmigt. 
Alle Bauwerber für dieses Gebiet können nun-
mehr ihre Vorhaben in einem normalen Bau-
verfahren laut Bauordnung einbringen.

Bedarfserhebung 
Ferienbetreuung für 
schulpflichtige Kinder 
Die Formulare zur Anmeldung finden 
Sie auf der Homepage der Stadtge-
meinde Oberpullendorf unter www.
oberpullendorf.gv.at oder Sie können 
sich das Formular persönlich am Ge-
meindeamt Oberpullendorf abholen.

Zeitraum der Bedarfserhebung 
und Frist zur Anmeldung:
Herbst- und Weihnachtsferien: 
Bedarfserhebung im Zeitraum vom 
15.09.-30.09.2022. Anmeldefrist: 
30.09.2022

Semester- und Osterferien: Bedarfs-
erhebung im Zeitraum vom 07.01.-
20.01.2023. Anmeldefrist: 
20.01.2023
Sommerferien:  Bedarfserhebung im 
Zeitraum vom 01.04.2023 bis 
28.04.2023. 
Anmeldefrist: 28.04.2023

Wahllokale am 9. Oktober 2022
Sprengel I Straßen mit den Buchstaben A 
– L 7350 Oberpullendorf Hauptstraße 9, 
Rathaus – Festsaal
Wahlzeit: 08.00 – 15.00 Uhr
 
Sprengel II Straßen mit den Buchstaben M 
– Z 7350 Oberpullendorf Hauptstraße 9, 
Rathaus – Standesamt
Wahlzeit: 08.00 – 15.00 Uhr

Liebe Oberpullendorferinnen!
Liebe Oberpullendorfer!

Am Ende der Ferienzeit gab es eine 
geballte Ladung an Veranstaltun-
gen und Festen. Hendlschnapsen, 
Sportfest mit vier Jugendturnieren, 
Roter Teppich, Pullenale-Eröff-
nung und nicht zuletzt die feierli-
che Eröffnung des ersten Bauab-
schnittes der Mittelschule mit dem 
Besuch des Bildungsministers 
Martin Polaschek und LR Daniela 
Winkler. Die Veranstaltung konnte 
sich über 420 Besucher freuen. 

Der 2. Bauabschnitt findet parallel 
zum Schulbetrieb statt und soll mit 
Ende Februar abgeschlossen wer-
den. Alle die nicht kommen konn-
ten entging eine wunderbare und 
berührende Eröffnungsfeier mit ei-
ner umfangreichen Führung durch 
das gesamte Bauwerk, das sehr be-
eindruckend ausgefallen ist. Ein 
besonderes Kompliment möchte 
ich den Schulkindern der ASO, 
Volksschule, Mittelschule und Mu-
sikschule aussprechen, die trotz der 
kurzen Vorbereitungszeit ein tolles 
Programm auf die Beine gestellt 
haben.

Mit dem 23. September und dem 2. 
Oktober 2022 stehen die Bürger-
meister- und Gemeinderats-wahlen 
vor der Tür. Damit werden die Wei-
chen für die nächsten 5 Jahren ge-
stellt. Machen Sie bitte von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch.

Herzlichst
Ihr Bürgermeister,
Johann Heisz

Impressum: Medieninhaber / Hrsg.: Stadt-
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str. 9, 7350 Oberpullendorf, Tel. 02612 42207, 
Klaus Wukovits, agentur@nickart.at / Andrea 
Freyler, Tel. 02612 42207 312 / Michaela 
Heisz, Elisabeth Seifried. MitarbeiterInnen: 
Renate Gegendorfer, Christian Kántor, Johann 
Heisz. Druck: ÖKO-Druck GmbH / Erschei-
nungsweise: periodisch, Auflage: 2.100 Stk.

 Sprengel III 7350 Oberpullen-
dorf, Eisenstädterstraße 9, Volks-
schule
Wahlzeit: 08.00 – 15.00 Uhr
 
Sonderwahlbehörde (fliegende 
Wahlbehörde) Gemeindegebiet 
Ober- und Mitterpullendorf
Wahlzeit: 08.00 – 12.00 Uhr

Wahllokale und Wahlzeiten für die 
Bundespräsidentenwahl

Wahllokale am 2. Oktober 2022
Sprengel I Straßen mit den Buchsta-
ben A – L 7350 Oberpullendorf 
Hauptstraße 9
Rathaus – Festsaal
Wahlzeit: 08.00 – 15.00 Uhr
 
Sprengel II Straßen mit den Buchsta-
ben M – Z 7350 Oberpullendorf 
Hauptstraße 9, 
Rathaus – Standesamt
Wahlzeit: 08.00 – 15.00 Uhr

Sprengel III 7350 Oberpullendorf, 
Eisenstädterstraße 9, Volksschule
Wahlzeit: 08.00 – 15.00 Uhr

Sonderwahlbehörde (fliegende Wahlbe-
hörde) Gemeindegebiet Ober- und Mit-
terpullendorf
Wahlzeit: 08.00 – 12.00 Uhr
 
Vorgezogener Wahltag am 23. Septem-
ber 2022 7350 Oberpullendorf Haupt-
straße 9, Rathaus – Festsaal
Wahlzeit: 17.00 – 20.00 Uhr

Wahllokale und Wahlzeiten für die 
Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl
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und die Zentralmusikschule. 
Im Mitteltrakt entstand eine 
moderne Pausenhalle, die für 
Mittagessen und die Tagesbe-
treuung zur Verfügung steht. 
Diese kann auch für andere 
Veranstaltungen genutzt wer-
den. Im neuen Gebäude be-
finden sich außerdem ein neu-
er Physiksaal, Schulküche, 
ebenso entstanden neue Werk-
räume, sowie die Direktion 
und das Konferenzzimmer. Es 
gibt einen neuen Info-Raum 

das Leben lernen' ist das Mot-
to der Mittelschule Oberpul-
lendorf. Dieses Motto wird in 
der Schulgemeinschaft stark 
gelebt. Sei es durch die Förde-
rung der pannonischen Spra-
chenvielfalt oder der gemein-
samen Nutzung der neuen 
Räumlichkeit. Gerne haben 
wir daher als Bund die Reali-
sierung des Lern- und Bil-
dungszentrums unterstützt."

Landesrätin Daniela Wink-
ler und Bundesminister 
Martin Polaschek eröffne-
ten das Bildungszentrum 
in Oberpullendorf 

Nachdem die Planung sich 
lange hingezogen hat wurde 
nun in kürzester Zeit der erste 
Bauabschnitt des Bildungs-
zentrum Oberpullendorf um-
gesetzt. Er beherbergt die 
Volksschule, die Allgemeine 
Sonderschule, Mittelschule 

und ein schön gestalteter In-
nenhof begrüßt ab sofort die 
Schülerinnen und Schüler. 
Teilungsklassen ermöglichen 
außerdem einen flexibleren 
Unterricht. Schwerpunkte an 
der Mittelschule sind neben 
den pannonischen Sprachen - 
heuer nur Kroatisch -, auch 
Coding und Robotik. Die Gar-
deroben im Turnsaaltrakt wur-
den ebenso erneuert, geheizt 
wird mit einer neuen Fernwär-
meanlage. 

"Ich wünsche abschließend 
den Pädagoginnen und Päda-
gogen, aber vor allem auch 
den Schülerinnen und Schü-
lern einen guten Start in der 
neuen Schule und eine ange-
nehme Zeit in diesem wunder-
schönen Ambiente", sagte 
Landesrätin Daniela Winkler. 
Bundesminister Polaschek 
sagte bei der Eröffnung: "'Für 

Eröffnung des Lern- und Bildungszentrums mit Minister 
Polaschek und Landesrätin Winkler

Auch Oberpullendorfs Ex-Bür-
germeister beehrten die Eröff-
nungsfeier mit ihrer Anwesen-
heit. Neben Hannes Heisz und 
Minister Polaschek: Rudolf 
Geißler, Ernst Kulmann, Anne-
liese Schmucker und Paul Kiss.
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KAUFEN - MIETEN
Häuser und Wohnungen zu vergeben
Mietwohnung Augasse, im Ausmaß von ca. 43 m², ab 
September zu vermieten, 0664 3860850

Wohnung im Zentrum von Oberpullendorf, im Ausmaß 
von 84 m² mit Terrasse und einem Garten, im Ausmaß 
von 80 m², 0664 4938201

Wohnungen im Zentrum von Oberpullendorf, im Ausmaß 
von 85 m², mit Terrasse, zu vergeben, 0664 3860850

Wohnung Schloßplatz 5, im Ausmaß von ca. 70 m2, mit 
Balkon, ab August zu vergeben, 0664 4315853

Vermietung von Gewerbeimmobilien
Geschäftslokal Spitalstraße 8, im Ausmaß von 100 bis 
300 m² zu vermieten, 0664 1000869

Geschäftslokal bzw. Büro Mühlbachgasse 10, im Ausmaß 
von 180 m² zu vermieten, 0676 9025657

Büro oder Geschäftslokal Hauptstraße 48, im Ausmaß 
von 200 m², auf 2 Etagen (EG+OG) +Keller 
+Dachgeschoß, 0676 5062186

Geschäftslokal Hauptstraße 12, im Ausmaß von 120 m2 
ab Oktober 2022, 0664 4204233

Pullenale Eröffnung 
Die Kulturtage Oberpullendorf wurden am Freitag, 
09.09.2022 feierlich mit der Vernissage von Zeichnungen und 
Arbeiten von Brigitte Horvath durch Bürgermeister Johann 
Heisz eröffnet. Den musikalischen Rahmen bildeten Schüler
Innen der Musikschule Oberpullendorf.
Brigitte Horvath ist in Oberpullendorf aufgewachsen, lebt 
jetzt aber in Kleinmutschen. Neben Zeichnungen befasst sie 
sich auch mit TrashArt – also Kunst aus „Abfallprodukten“. 
Seien es alte Tischplatten oder alte Äste und Blätter.
„Solange es noch bunte Hunde gibt wird es Menschen geben, 
die Äste auf Leinwände nageln!“
Im Rahmen der Pullenale finden noch ein Jazzkonzert (30.9.) 
als Kooperation mit dem Ungarischen Kulturverein sowie 
eine Lesung des Hianzenvereins am 16. 10. statt. Für die 
Kinder der Volksschule und des Kindergartens wurde von der 
Obfrau des Kulturausschusses der Stadt, Frau Stadträtin Do-
ris Hosiner, ein Zauberer organisiert.

Heizkostenzuschuss
Anti-Teuerungsbonus 
Ab 1. September gewährt das Land Burgenland Personen, 
deren Hauptwohnsitz im Burgenland ist und die ein geringes 
Einkommen haben, einen Heizkostenzuschuss oder einen 
Anti-Teuerungsbonus. Damit sollen teilweise die Lebenser-
haltungskosten abgedeckt werden .
Die Einkommensobergrenzen sind

Heizkostenzuschuss
a) für alleinstehende Personen:  979€
b) für Ehepaare/Lebensgemeinschaften: 1.544€
c) pro Kind zusätzlich: 188€
d) pro weiterer Person zusätzlich: 489€

Anti-Teuerungsbonus
a) für alleinstehende Personen: 1.200€
b) für Ehepaare/Lebensgemeinschaften: 1.800€
c) pro Kind zusätzlich: 350€
d) pro weiterer Person zusätzlich: 600€

Die Anträge müssen bis 31.12.2022 eingebracht werden. 
Bitte fragen Sie am Gemeindeamt, ob Ihnen ein Zuschuss 
und ein Bonus zustehen und bringen Sie dort ihren Antrag 
ein.
Sie können auch online ansuchen.
www.burgenland.at/themen/soziales/heizkostenzuschuss
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tion leichter bewältigen. Bgm. 
Johann Heisz, Vbgm. Niko-
laus Dominkovits, LAbg. Pa-
trik Fazekas sowie fast 120 
Gäste waren voll des Lobes 
für die Darbietungen der Kin-
der. Ein Tüpfelchen auf dem i 
war natürlich auch eine Dar-
bietung der Tanzgruppe „Co-
lourful Dancers“. Nicht zu 
vergessen: manche Kinder be-
suchen nicht nur den Unga-
risch-Unterricht oder den Un-
terricht in kroatischer Spra-
che, sondern sind auch Mit-
glieder dieser Volkstanzgrup-
pen. Lasst uns dankbar sein 
für diese Stützen der Kultur!

Seit 27 Jahren besuchen Kin-
der im Alter von 7 bis 14 
Jahren diese Fortbildungsver-
anstaltung. Manche waren 
schon das 5. Mal dabei und 
Lehrer und Schüler sind sehr 
engagiert und mit Feuereifer 
bei der Sache. Nicht umsonst 
melden Eltern ihre Kinder 
schon während des Kurses für 
das folgende Jahr an. 2023 
wird auch ein Kursangebot für 
das 5. BRG bzw. die 1. HAK 
und HAS angeboten.
Mit Hilfe von Mag. Eva-Ma-
ria Kneisz konnte Waltraud 
Ehrenhöfer in diesem Jahr die 
Anforderungen der Organisa-

English in Action 2022
seit 10 Jahren als Stadtrat und 
in zahlreichen Ausschüssen 
tätig. Seine Motivation als Vi-
zebürgermeister ist es, im Rat-
haus einen neuen Stil des Mit-
einanders wieder zu forcieren, 
sodass auf kommunaler Ebene 
die Arbeit für die Bürgerinnen 
und Bürger sowie der Stadt-
gemeinde Oberpullendorf 
stets im Mittelpunkt steht.

Nikolaus „Miki“ Dominko-
vits wurde im Juni 2022 zum 
neuen Vizebürgermeister der 
Stadtgemeinde Oberpullen-
dorf gewählt. Er folgt damit 
Elisabeth Trummer, die nach 
fast 10 Jahren ihr Amt über-
gab. Als neuer Vize möchte 
Miki das Klima in der Ge-
meindepolitik verbessern.
In der Gemeindepolitik ist er 

Neuer Vizebürgermeister
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Unsere Feuerwehr

170 Wettkampfgruppen stellten sich 
bei brütender Hitze der Herausforde-
rung.
Auch die Freiwillige Feuerwehr 
Oberpullendorf stellte jeweils eine 
Wettkampfgruppe in Bronze und in 
Silber. Die neu formierten Gruppen 
konnten sehr ansprechende Zeiten 
erzielen und schlussendlich das Be-

Der 67. Landesfeuerwehrleistungsbe-
werb ist geschlagen

werbsabzeichen in Bronze und Sil-
ber entgegennehmen.
Durch das Zusammenwirken vieler 
Organisationen ist es der Stadtfeu-
erwehr gelungen, einen erfolgrei-
chen Landesfeuerwehrleistungsbe-
werb durchzuführen. Unser Dank 
gilt der Freiwilligen Feuerwehr und 
den zahlreichen HelferInnen.

ELGA, E-Rezept - vieles 
ist Neu!
Die Pandemie 
hat im digita-
len Bereich 
vieles mög-
lich gemacht 
oder be-
schleunigt.
Standen frü-
her an den 
Schaltern der 
Ordinationen 
Schlangen an Patienten, um sich lediglich 
ein Dauermedikamentenrezept zu holen, 
ist das seit über einem Jahr auch per Be-
stellung über Mail oder Telefon möglich. 
ELGA machts möglich. Elga ist die Elekt-
ronische Gesundheitsakte, die Patienten, 
Ärzten, Apotheken und berechtigten Ge-
sundheitsanbietern Zugang zu Gesund-
heitsdaten ermöglicht.
Seit Beginn der Coronaimpfungen werden 
diese und auch alle anderen Impfungen im 
elektronischen Impfpass gespeichert. Na-
türlich sollte jeder Patient auch seinen 
herkömmlichen Impfpass aktuell halten. 
Während der Pandemie waren wir alle 
überrascht, wie unkompliziert plötzlich 
Rezepte an die Apotheken übermittelt wer-
den konnten. Es genügte die Vers. Nr., und 
die Medikamente wurden ausgegeben. Ab 
1.6.2022 ist die Rezeptierung über das 
elektronische Rezept verpflichtend. Das 
Papierrezept entfällt gänzlich. Es ist aber 
zu beachten, dass in Zukunft die E-Card 
für die Ausgabe in der Apotheke notwen-
dig ist. Nur so erhält die Apotheke die Be-
rechtigung, Ihre Medikamente auszulesen. 
Auch in den Ordinationen muss wieder die 
E-Card gesteckt werden. Das dient der 
Datensicherheit, die uns allen wichtig sein 
muss!
Der Einstieg in die Elga für Sie als Patient 
erfolgt über das österreichische Gesund-
heitsportal www.gesundheit.gv.at . Hier 
finden Sie den Einstieg: LOGIN. Aus 
Gründen der Datensicherheit kann sich je-
der nur mit seiner Handysignatur oder mit 
der Bürgerkarte einloggen. Über Elga kann 
man SEINE EIGENEN Befunde, e-Rezep-
te oder seinen Elektronischen Impfpass 
einsehen. Sie finden dort auch zahllose 
Gesundheitstipps, Infos über Corona, den 
Grünen Pass und vieles mehr. Es lohnt 
sich, in der Elga zu stöbern.
Ich wünsche Ihnen wenige Arztkontakte 
und einen gesunden Herbst. 
 Dr. Gabriele Rother

Neu ist auch, dass wir mit dem Able-
ben von Adolf Schmucker einen neuen 
Bundeselferrat brauchten. 
Bei der BÖF Tagung (BÖF /Bund der 
österr.Faschingsgilden) am 11.7. in 
Salzburg wurde Wolfgang Ehrenhöfer 
zum Bundeselferrat ernannt und be-
kam den entsprechenden Orden dazu.
Foto v.l.n.R. Anna Hofer, Werner Hosi-
ner, Landespräsidentin Brigitte Kre-
minger, Christine Schmid, Emanuel 
Rom, Anneliese Schmucker, Isolde 
Prattinger, Beatrix Fischer-Pochtler, 
Ladislaus Horvath, Josef Patek, Nadi-
ne Schmied, Georg Kreminger

Die Krebsler hatten am 9.7. im Gast-
haus Domschitz ihre Generalver-
sammlung Heuer musste ein neuer 
Vorstand gewählt werden.
Präsidentin: Beatrix Fischer-Pochtler
Präsidentin: Anna Hofer
Präsident: Josef Patek
Kassierin: Isolde Prattinger
Kassierin STV: Emanuel Rom
Schriftführer: Wolfgang Ehrenhöfer
Schriftführerin STV: Nadine Schmied	
1. Rechnungsprüfer: Ladislaus Horvath
2. Rechnungsprüfer: Christine Schmid
Erweiterter Vorstand: Werner Hosiner 
und Anneliese Schmucker

Neuer Krebsler Vorstand
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nen Fahrradkurs, zahlreiche 
Ausflüge ins Schwimmbad 
sowie diverse Spiele und es 
wurde auch die eine oder an-
dere Köstlichkeit selbst zube-
reitet. Einige Kinder bewiesen 
sich auch als kreative Köpfe 
und gestalteten ein kleines 
Theaterstück, um es dem Bür-
germeister vorzuführen.
Tatkräftige Unterstützung bei 
der Gestaltung des Program-
mes gab es unter anderem von 
der Freiwilligen Feuerwehr, 
den Naturfreunden sowie dem 
ASKÖ.

bek herzlichst begrüßt: "Die 
medizinische Versorgung aller 
Fachrichtungen in Oberpul-
lendorf hat einen hohen Stel-
lenwert und daher freut es 
mich außerordentlich, einen 
jungen engagierten Arzt als 
Nachfolger einer sehr gut ein-
geführten Ordination begrü-
ßen zu dürfen." 

Bild von links: Hermann Graf, 
Eva Nemeth, Bürgermeister 
Johann Heisz, Paul Zoubek 
und Gattin, Eveline Horvath, 
Amtsleiter Christian Stibi

„Spiel, Spaß und Freude“ 
standen 5 Wochen lang in der 
Sommerferienbetreuung der 
Stadtgemeinde Oberpullen-
dorf am Programm. Unsere 
Betreuerinnen Birgit, Martina, 
Julia, Corina und Ines stellten 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammen, um den 18 
Kindern einen schönen Som-
mer zu bescheren. 
Es gab eine Schnitzeljagd 
durch Oberpullendorf, eine 
Wanderung im Bach, einen 
Ausflug zur Burg Locken-
haus, einen Feuerwehrtag, ei-

Seit 1. Juli gibt es einen neuen 
Kinderarzt in Oberpullendorf! 
Dr. Paul Zoubek übernahm 
am 1. Juli die gut eingeführte 
Praxis von Dr. Hermann Graf, 
der in den Ruhestand ging und 
mit seiner Praxis für Kinder- 
und Jugendheilkunde 18 Jahre 
in Oberpullendorf tätig war. 
Bürgermeister Johann Heisz 
und Amtsleiter Christian Stibi 
bedanken sich bei Dr. Graf für 
seinen Einsatz und wünschen 
ihm für seinen neuen Lebens-
abschnitt alles Gute. 
Im Gegenzug wird Dr. Zou-

Ferienbetreuung 2022 Neuer Kinderarzt



Volksgruppenbeirat!
Anlässlich der Sitzung des 
Volksgruppenbeirates für 
die ungarische Volksgrup-
pe im Bundeskanzleramt 
wurde Mag. Attila Somo-
gyi aus dem Burgenland 
zum neuen Vorsitzenden 
gewählt. Nikolaus Domin-
kovits, Vizebürgermeister 
aus Oberpullendorf und 
langjähriges MBUKV-
Mitglied vertritt ab sofort auch die Agenden seitens der 
Stadtgemeinde und des MBUKV. Er hat bei der Wahl und 
der ersten Sitzung sowohl die Interessen der ungarischen 
Sprachgruppe von Oberpullendorf als auch die zahlreichen 
Wünsche der Vereinsmitglieder und Interessenten für die 
ungarische Kultur und Sprache vorgebracht.

Frühstück am Hauptplatz
Das Team der ÖVP Oberpullendorf lud zum traditionellen 
Frühstück am Hauptplatz ein. Zahlreiche BewohnerInnen 
unserer Stadt folgten dieser Einladung und nutzten die Ge-
legenheit, um mit den KandidatInnen für die Gemeinderats-
wahl auch ins Gespräch zu kommen.

Sportfest
Der SCO feierte sein Sportfest am 3. und 4. September und 
bot dabei ein umfangreiches Programm. Ein köstliches An-
gebot an warmen Speisen, Discoabend mit Casa de Niklas 
und natürlich machten auch die SCO Juniors tatkräftig mit.
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Buchpräsentation Walter Reiss
Der ehemalige ORF-
Journalist hat ein Buch 
über den Steinberger 
Müller Jani Stipkovits 
geschrieben. 
"Der Müller als Kapitän" 
erzählt von dem Mann, 
der in Steinberg ein 18 
Tonnen schweres Boot 
baute, mit dem er dann in 
der Türkei strandete. 
Der Autor hat sein Werk 
Anfang September im 
vollen Saal im Kino 
Oberpullendorf präsen-
tiert.

Sportfischerverein Gaberling
Petri Heil! hieß es am 15. August 2022 wieder einmal am 
Gaberlingteich, wo der Sportfischerverein das alljährliche 
Kinderpreisfischen veranstaltete. Zahlreiche Kinder und 
Jugendliche nahmen an dieser Veranstaltung teil. Auch Vi-
zebürgermeister Dominkovits gratulierte den Jungfischern 
zu ihren tollen Leistungen.

Gelber Tisch trägt Hut
Ende August eröffnete das Team vom Gelben Tisch seine 
Herbstausstellung. Diesmal im Ascot-Stil mit ausgefallenen 
Hüten. Die Ausstellung läuft noch bis  5. November.
Donnerstags 10.00 bis 13.00 Uhr, freitags von 10.00 bis 
17.00 Uhr und samstags von 10.00 bis 13.00 Uhr.

STADTLEBEN
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Zehn Jahre Pflegewohnhaus
Das Pflegeheim Oberpullendorf – Haus St. Peter feiert in 
diesem Jahr sein zehnjähriges Jubiläum. Die Einrichtung 
verfügt über Schwerpunkte in den Bereichen Wachkoma 
und Hospiz und bietet 75 Personen einen Pflege- und Be-
treuungsplatz. Als eines der vier landeseigenen Pflegewohn-
häuser ist die Einrichtung Teil des stationären Pflege- und 
Betreuungsangebotes des Landes Burgenland.

STADTLEBEN
Tennis-Staatsmeisterschaft
Bereits zum 14. mal fand die Tennis-Staatsmeisterschaft auf 
der Anlage des Sporthotels Kurz in Oberpullendorf statt. 
Dank der Liveübertragung des ORF waren die Matches 
wieder österreichweit im TV zu sehen.
Nico Langmann wurde Staatsmeister im Rollstuhl-Tennis, 
Julia Grabher beim Damen-Einzel und Lukas Neumayer 
beim Herren-Einzel.

ORF Sommerfest am Hauptplatz

So wie schon seit vielen Jahren, gab es auch heuer wieder 
das ORF Sommerfest am Hauptplatz. Moderator Udo Huber 
führte durchs Programm, Wetterfrosch Wolfgang Unger 
duellierte sich mit Petra Koth mit Spritzpistolen (und verlor) 
und als Stargast trat der Kärntner Sänger Silvio Samoni auf. 
Davor haben schon Gerald Taucher, die Radio Burgenland 
Band und die Colourful Dancers für gute Stimmung gesorgt 
und natürlich kam auch Stadtchef Hannes Heisz zu Wort.

Hendlschnapsen

Am 15. August konnten zahlreichen Gäste beim traditionel-
len Hendlschnapsen der SPÖ Oberpullendorf knusprige 
Grillhendln mit Salat und Semmel und einer Nachspeise 
genießen. Bei einem Gewinnspiel konnten sich 10 Personen 
über Geschenkskörbe freuen. Unter den zahlreichen Gästen 
war auch LAbg. Roman Kainrath anwesend. Die SPÖ be-
dankt sich bei den vielen Besuchern und den Helfern, die 
zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben.

Ausstellung Walter Supper
Walter Supper, der Bruder der Autorin Jutta Treiber, feierte 
seinen 65sten Geburtstag mit einer Ausstellung seiner origi-
nellen Holztiere. Neben zahlreichen anderen Gästen bewun-
derte auch Bürgermeister Heisz die ausdrucksstarken Skulp-
turen des Künstlers. Die meisten der ausgestellten Werke 
wurden übrigens gleich direkt an die Fans verkauft.

Neuer Primar im Krankenhaus
Dr. Wilhelm Wlassits aus 
Lutzmannsburg übernimmt 
als Primar die Abteilung für 
Innere Medizin im Kranken-
haus Oberpullendorf. Er ist 
48 Jahre alt, Internist und 
war bisher erster Oberarzt 
der Inneren Medizin des 
Landeskrankenhauses Ba-
den-Mödling.
„Ich freue mich außerordent-
lich, dass wir mit Dr. Wlas-
sits einen hochkarätigen Me-
diziner finden konnten ...", 
sagt Mag. Hubert Eisl, Ge-
schäftsführer der KRAGES, 
zum neuen Primar.
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nem Leh-
r e r t e a m , 
mit den El-
ternvertre-
tern und 
mit den 
Schülerver-
tretern absolviert, das hat für 
durchwegs sehr positive Re-
aktionen gesorgt.
Der neue Führungsstil kommt 
sehr gut an.
Wir wünschen dem neuen Di-
rektor, seinen Kollegen und 
den SchülerInnen eine erfreu-
liche und gedeihliche Zusam-
menarbeit.

und war 
die coo-
le Erfrischung in den heißen 
Schulschlusswochen.

Schulentwicklungsberatung 
und für „Schulen professio-
nell führen“ abgeschlossen
Weiters unterrichtet Neuhold 
an der Pädagogischen Hoch-
schule Burgenland im Bereich 
der Sekundarstufenausbil-
dung mit Schwerpunkt politi-
sche Bildung seit dem Jahr 
2015. Und er war bisher auch 
Vorsitzender Stellvertreter FA 
AHS LehrerInnen Burgen-
land, also des Fachausschus-
ses der Lehrer Gewerkschaft.
Bereits in seinen ersten Tagen 
im Amt hat der neue Direktor 
zahlreiche Gespräche mit sei-

lich. Sie wurde von ihren 
Schulfreunden unterstützt. 
Dass jeder erfolgreiche Song 
auch ein ansprechendes Cover 
braucht, liegt auf 
der Hand: die 
Fachgruppe schuf 
schließlich ein Lo-
go, das Lust auf 
eine kreative 
Schule macht, die 
„echt okey“ (und 
das ist kein Tipp-
fehler!) ist. Der 
Poly-Song wurde 
im mobilen Ton-
studio produziert 

wissenschaften und das Lehr-
amtsstudium für Geographie 
und Wirtschaftskunde und 
Geschichte, Sozialkunde und 
Politische Bildung abge-
schlossen. 
In seiner beruflichen Karriere 
hat er Station an der HAK 
Oberpullendorf, den Mittel-
schulen Kobersdorf und Lo-
ckenhaus und am Gymnasium 
Oberpullendorf gemacht.
Parallel zur Lehrertätigkeit 
hat er sich fortgebildet und hat 
unter anderem mit Hochschul-
lehrgängen für Berufsorientie-
rung, Betreuungslehrer, 

seinem Brotberuf auch als So-
lokünstler Max Schabl und 
Frontmann mit dem „Volk der 
Mäuse“ unterwegs und somit 
in der Kulturszene ein Begriff.
So lernten die Schülerinnen 
und Schüler von einem Profi, 
wie man ein Lied aufbaut, 
welcher Rhythmus anspricht 
und welche Inhalte transpor-
tiert werden sollen. Die prak-
tische Umsetzung passierte 
schließlich in der Schule.
Bettina Ederer zeichnete für 
den Hauptgesang verantwort-

Durch das Gymnasium Ober-
pullendorf weht ein frischer 
Wind, denn seit 1. August ist 
ein neuer, Direktor im Amt. 
Markus Neuhold löst die in 
den Ruhestand getretene bis-
herige Direktorin Helga Fab-
sits im Amt ab.
Markus Neuhold ist aus 
Deutschkreutz, ist 37 Jahre alt 
und ist ein bereits sehr erfah-
rener und bestens ausgebilde-
ter Mann für das Direktions-
Amt der größten Schule der 
Region.
Der Vater von zwei Kindern 
hat das Studium für Politik-

Die Fachgruppe des Bereiches 
GSS (Gesundheit, Schönheit 
und Soziales) der PTS Ober-
pullendorf war im Schuljahr 
2021/22 besonders kreativ 
unterwegs. Gemeinsam mit 
ihrem Lehrer Markus Heis-
senberger komponierten und 
texteten die Schülerinnen und 
Schüler einen Poly-Song, der 
das Zeug zum Ohrwurm hat.
Die Jugendlichen konnten auf 
dem breiten Erfahrungsschatz 
ihres Lehrers aufbauen: Mar-
kus Heissenberger ist neben 

UNSERE SCHULEN
Neuer Direktor im Gymnasium Oberpullendorf

Poly OP - ist echt okey

Aus dem Gymnasium

pool“ ist ebenfalls bei jeder 
Ausstellung vor Ort. Zusätz-
lich gibt es einen Tisch mit 
Fachzeitschriften und Büchern 
(auch Abverkauf) während der 
jeweiligen Ausstellung.

Bgm. Johann Heisz ist von 
dieser Idee sehr angetan, zu-
mal auch Referenten und Pro-
fis mit Ausstellungserfahrung 
eingeladen werden, die Exper-
ten in ihrem Handwerk sind. 
Der Zubau ermöglicht auch 
reichlich Platz für Workshops. 
Ankündigungen und Kontakt-
adresse findet man auf der 
CitiesApp.

Eine Idee, die von der ehema-
ligen Kulturvereinigung 
schon 2013 der MS vorge-
schlagen wurde, wird ab Ok-
tober umgesetzt.
Dir. Reinhard Magedler wird 
mit einigen Lehrern an jedem 
1. Wochenende des Monats 
eine Präsentation ermögli-
chen, die ein bestimmtes Gen-
re des Kunsthandwerkes prä-
sentiert. Im Oktober wird das 
Keramik sein, im November 
Textilkunst, im Dezember 
Holz, Seifen und Öle.
Die Aufsichtspersonen tragen 
Schals der Firma „Koo Blau-
druck“, „Art Austria Info-

Kunsthandwerk - 
Tradition verpflichtet

Aus 
der PTS

Ehrung der Oberpullendorfer
Maturantinnen und Maturanten
Wie alle Jahre lud auch heuer die Stadtgemeinde ihre Matu-
rantinnen und Maturanten ins Rathaus ein, um den jungen 
Erwachsenen zu ihrer Reifeprüfung zu gratulieren und ihnen 
ein kleines Geschenk zu überreichen.
Bürgermeister Heisz und Vize Dominkovits freuten sich 
über die guten Gespräche mit den jungen BürgerInnen.

Aus der 
Mittelschule
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Angebot der HAK und HAS. 
Für die Proben opfern sie so-
gar ihre große Pause, die 
Stimmung ist immer gut. Die 
Band war auch schon im Ton-
studio und hat mehrere eigene 
Songs aufgenommen und ist 
Fixpunkt aller Schulveranstal-
tungen. 

terung den Hauptplatz rock-
ten. Dazu Specials Guests wie 
eine kurzfristig zusammenge-
stellte Lehrer-Band und Dara 
Winter.
Die Band ist für die Schü-
ler*innen eine willkommene 
Ergänzung zum wirtschaftli-
chen und allgemeinbildenden 

platz.
Da traten verschiedene Gene-
rationen von Schulband-Mit-
gliedern auf, die dem Ruf 
"ihres" Bandleaders Prof. 
Manfred Wiedenhofer gefolgt 
waren und mit großer Begeis-

Administration von verschie-
densten englischsprachigen 
Unternehmen wie Hotels, Fit-
nessstudio, Heimwerkerladen, 
Reisebüro oder Immobilien-
agentur. Begleitet wurden sie 
von Prof. Sigrid Murschenho-
fer. Für alle war es eine tolle 
Erfahrung auf dem europäi-
schen Arbeitsmarkt, bei der 
man wertvolle Erkenntnisse 
machen und Kontakte für spä-
tere Berufstätigkeit knüpfen 
konnte.

Die Gäste werden mit den 
neuesten innenarchitektoni-
schen Spielereien verwöhnt. 
Jedes Apartment ist individu-
ell gestaltet. Man bevorzugte 
eine minimalistische Einrich-
tung. Die Räume sind licht-
durchflutet und jedes Zimmer 
ist mit Blick auf den Garten 
gerichtet. Bevorzugte Bewoh-
ner sind: Hummeln, Bienen, 
Spinnen, Ameisen, Käfer, 
Raupen, Larven, …und ande-
res Kleinstgetier.
Wir wünschen allen neuen 
Bewohnern einen ruhigen 
Umzug, sowie ein gemütli-

Die Schulband der HAK/HAS 
feierte ihr zehnjähriges Band-
jubiläum, das mit den Feier-
lichkeiten zu "50 Jahre HAK" 
zusammenfällt, mit einem 
Open Air Konzert auf der 
überdachten Bühne am Haupt-

Zwei Wochen Berufs-Prak-
tikum auf Malta

10 Schülerinnen der HAK und 
HAS nutzten im August die 
Möglichkeit, zwei Wochen 
Berufspraktikum auf Malta zu 
absolvieren. Der Aufenthalt 
wurde über das EU-Programm 
ERASMUS+ finanziert und 
mit dem Verein Schule und 
Kultur der Bildungsdirektion 
Burgenland organisiert. Die 
Schülerinnen arbeiteten in der 

65 neue Apartments sind be-
zugsfertig. Die Inneneinrich-
tung wurde aus Bio -Natur-
materialien angefertigt. Die 
komplette Ausstattung der 
Zimmer entspricht natürlich 
den Vorgaben des Umweltmi-
nisteriums.
Architekt Miki Dominkovits 
hat sich bei der Planung für 
die derzeit bevorzugte Waben-
form entschieden und somit 
sich selbst übertroffen. Die 
Firmen 3a und 3ud der Volks
schule wurden zeitgerecht mit 
der Umsetzung des Baus fer-
tig.

ches und friedliches Miteinan-
der.

UNSERE SCHULEN
50 Jahre HAK Oberpullendorf

Ab auf die Insel

Hoteleröffnung in der Volksschule Aus der 
Volksschule

Aus der 
HAK/HAS
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ungarische Musikgruppe mit 
Primás begleitete den weite-
ren Verlauf des Festes bis in 
die späten Abendstunden. Es 
gab Feines vom Grill und 
hausgemachte Mehlspeisen, 
dazu Soproni Bier, Wein aus 
Köszeg und das eine oder an-
dere Gläschen Schnaps oder 
Unicum. Eine Tombola mit 
diversen Sachpreisen durfte 
auch nicht fehlen. Besonders 
freute uns, dass ungarische 
Vereine aus Oberwart und 
Unterwart/Jabing unser Fest 
besuchten. Großer Dank gilt ländischen Ungarischen Kul-

turverein aus Oberwart orga-
nisierte Operettengala auf 
dem Programm. Im Juni wa-
ren wir zur 40-jährigen Jubilä-
umsveranstaltung des zwei-
sprachigen Theatervereins 
und Kulturkreises Unterwart 
im wunderschönen Ambiente 
der oberen Mühle in Unter-
wart zu Besuch.

Das heurige Vereinsfest war 
das bisher besucherstärkste 
Fest in der Historie unseres 
Vereins. Wir konnten bei 
schönem Sommerwetter an 
die 200 Gäste begrüßen. Die-
se wurden zu Beginn mit dem 
Auftritt der ungarischen 
Kindertanzgruppe der Volks-
schule empfangen. Im An-
schluss wurden die Gäste mit 
Liedern unseres vereinseige-
nen Chores und einem Show-
programm der Colourful Dan-
cers zu ungarischen Klängen 
unterhalten. Eine traditionelle 

an dieser Stelle allen, 
die zum Gelingen des 
Festes beigetragen ha-
ben und natürlich auch 
den zahlreichen Gäs-
ten für Ihren Besuch, 
ebenso den Spendern 
der Tombolapreise und 
der Plakatwerbung. 

Nach dem Ende der corona-
bedingten Einschränkungen 
konnten wir nach langer Zeit 
auch wieder Veranstaltungen 
unserer befreundeten Vereine 
besuchen. Den Beginn machte 
Anfang Juni ein Mulatság des 
Unterwarter-Jabinger ungari-
schen Freundeskreises in Un-
terwart. Als nächstes stand zu 
Pfingsten eine vom Burgen-

Veranstaltungen 
23.9., ab 16:30 Uhr Ausschank am Hauptplatz  
mit Kesselgulasch  
ca. 17:00 Uhr Showprogramm Colourful Dancers, ca. 18:30 
Uhr Tom Kondor Band (ungarische Rockband)

30.9., 19:00 Uhr Chameleon Jazz Band (Festsaal Rat-
haus, Einlass ab 18:00 Uhr)

2.10., Ung. Franziskuskirtag mit Háromtánc 
14:00 Uhr Ungarische Litanei in der Franziskuskirche 
ca. 14:30 Uhr Auftritt unserer beiden Vereins-Chöre und der 
Tanzgruppe 
ca. 15:00 Uhr Marsch zum Vereinshaus in Begleitung der 
Stadtkapelle 
ab 15:30 Uhr traditioneller Mulatság 
ca. 16:30 Uhr Showprogramm der Colourful Dancers

17.12., ca. 17:30 Uhr Adventsingen unserer Chöre im 
Anschluss an ung. Messe (Pfarrkirche Mitterpullendorf)

18.12., 15:00 Uhr: Ungarische Weihnachtsfeier  
(Festsaal Rathaus)

Freier Eintritt bei allen Veranstaltungen! Durchführung vor-
behaltlich COVID-Einschränkungen!

Közép-burgenlandi Magyar Kultúregyesület
Mittelburgenländischer Ungarischer Kulturverein von Kántor Christian, Elnök / Obmann

Fahrten zu Veranstaltungen der 
ungarischen Volksgruppe

Übergabe unseres Abschieds-
geschenks mitteilte. Wir wün-
schen ihm für seine weitere 
Zukunft alles Gute!

In Vertretung unseres Verei-
nes nahm ich an der Ab-
schiedsmesse für Pater Maria 
teil. Pater Maria zeichnete für 
den Erhalt der ungarischen 
Messe in Mitterpullendorf 
verantwortlich, wofür ihm an 
dieser Stelle entsprechender 
Dank gilt. Er war gerne Gast 
bei unseren Veranstaltungen 
und freute sich, dass er auch 
einen Teil burgenländisch-un-
garischer Kultur kennenler-
nen durfte, wie er mir bei der 

Verabschiedung Pater 
Maria Pushpam

Vereinsfest
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Sehr geehrte Damen und 
Herrn, Liebe Mitchristen!
Nun beginnt wieder ein neues 
Schuljahr für unsere Schüle-
rinnen und Schüler, und für 
uns als Gemeinde beginnt ein 
neues Arbeitsjahr. Ich hoffe, 
Sie haben sich in der Urlaubs-
zeit gut erholt und können 
guten Mutes und mit neuer 
Kraft nach vorne blicken. Für 
mich ist dieser Start ins neue 
Arbeitsjahr etwas Besonderes 
und mit einer neuen Aufgabe 
verbunden.
Ab 1. September bin ich als 
Pfarrer der Stadtpfarre Ober-
pullendorf, sowie der Pfarren 

Stoob, Mitterpul-
lendorf und 
Steinberg mit der 
Filiale Dörfl er-
nannt. Da ich 
bisher schon An-
teil an der Lei-
tung der genannten Pfarren 
hatte, wird es keine eigene 
Amtseinführungszeremonie 
geben. Ich bitte euch alle um 
eure Unterstützung - vor al-
lem durch euer Gebet - für uns 
Priester, für den neuen Pfarr-
gemeinderat, sowie das ganze 
Seelsorgeteam. 
Bei so einem Start in ein neu-
es Arbeitsjahr liegt die Frage 

auf der Hand: Wofür 
wollen wir uns einset-
zen? Wofür verwenden 
wir unsere Zeit und un-
sere Kräfte? Welche 
Ziele wollen wir errei-
chen?
Wir stehen in unserer 
Gesellschaft und auch 

in der Kirche vor großen 
Herausforderungen, die wir 
nur gemeinsam bewältigen 
können. „Wir sind Kirche“. 
Darum lade ich Sie ein, un-
ser Pfarrleben aktiv mitzu-
gestalten und neue Ideen, 
Impulse und Aktionen ein-
zubringen. 
Dazu sind wir von Christus 
berufen und begabt, dass wir 

an die Jungen unseren Glau-
ben weitergeben, der nicht 
an einem modernen Weltbild 
scheitert, sondern es auf-
nimmt und integriert. Des-
halb ist es wichtig, dass wir 
unser Pfarrleben so gestal-
ten, dass es auch für junge 
Menschen ansprechend und 
einladend ist und möglichst 
viele Menschen den Glau-
ben an Gott finden und ver-
tiefen können. Denn das ist 
der Sinn einer Pfarrgemein-
de. 
In diesem Sinne, wünsche 
ich euch alles Gute und Got-
tes Segen!!!
Im Gebet verbunden
Pater Deiva 

Wort des Pfarrers

Abschied von Pater Maria Pushpam

Viele Gläubige, Vertreter der Pfarre und des öffentlichen Le-
bens sprachen beim Abschiedsgottesdienst P. Maria ihren 
Dank für sein priesterliches Wirken und gute Wünsche für die 
Zukunft aus.

Fahrzeugsegnung

Am Christophorus-Sonntag segnete P. Deiva nach der Heili-
gen Messe die Fahrzeuge - Autos, Fahrräder, Rollstühle, etc. 
Die Spenden-Aktion kommt der der MIVA, die Transport-
mittel aller Art für den Einsatz in Mission und Entwicklungs-
hilfe finanziert, zugute.

Fußwallfahrt 
FußwallfahrerInnen waren im Juli wieder 3 Tage unterwegs. 
Die Route führte diesmal über die Pretul und die Veitsch nach 
Mariazell.

Du bist im Kirchenrat? 
Ja, das heißt Pfarrgemeinde-
rat. 
Was macht der eigentlich? 
Mit dir reden.
Ich geh nicht in die Kirche – 
lauter Scheinheilige. Beten 
kann ich auch im Wald. 
Glauben heißt nichts wissen. 
Ich glaub nur, was ich sehe. 
Ah, du siehst schlecht. Umso 
mehr musst du glauben.
Mehr nicht aber vielleicht 
vorsichtiger. Und was siehst 
du so, du siehst doch scharf?

Dass meine Familie mich 
liebt. Ja, das weiß ich sicher.
Du glaubst es zu wissen.
Ich weiß es. Das sagt mir 
mein Herz. 
Mit dem Herzen sehen nennt 
man glauben, also bist du 
gläubig.
Das ist mir jetzt zu kompli-
ziert.
Nicht zu glauben und im 
Wald zu beten, das ist kom-
pliziert.
Und mit sowas beschäftigt 
ihr euch im Kirchenrat?

Straßengespräch
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Das Publikum im vollbesetz-
ten Kinosaal konnte beim Ja-
bulani-Theater Abend wieder 
von Herzen lachen und dabei 
Gutes tun. Eine Auswahl von 
Einaktern aus den letzten 30 
Jahren Jabulani-Theater wur-
den auf großer Leinwand ge-
zeigt. Das Jabulani-Team war 
an diesem Abend zu Recht 
stolz auf das, was es in den 
letzten Jahren auf die Bühne 

gebracht und auf die Beine 
gestellt hat. 
Aber an diesem Abend konnte 
man auch ein wenig Wehmut 
spüren, denn mit diesem Film-
abend verabschiedeten sich 
die Akteurinnen auch von ei-
nem Projekt, das im Jahr 1975 
mit einem Satz von Sr. Marco 
im damaligen Klostersaal be-
gann.

Das, was ihr hier an Ge-
wand wegschmeißt, das 
können wir gebrauchen.
Sr. Marco, so der Ordensname 
der gebürtigen Rattersdorferin 
Elfriede Gneis, war auf Hei-
maturlaub im Mittelburgen-
land und nutzte die Zeit, um 
bei einem Diaabend von ihrer 
Tätigkeit als Hebamme im 
Ordensspital Mariannhill in 
Südafrika zu berichten. Der 
Satz „Das, was ihr hier an Ge-
wand wegschmeißt, das kön-
nen wir gebrauchen“ führte 
dazu, dass die Caritasgruppe 
der Pfarre Oberpullendorf von 
1975 bis 2000 Altkleider ge-
sammelt hat und 1013 Säcke 
mit insgesamt 15.190 kg nach 

Südafrika geschickt wurden. 
Zusätzlich zu den Kleider-
sammlungen wurden auch im-
mer wieder Geldspenden für 
Patenkinder, Familien oder 
Brunnenbauprojekte gesam-
melt. 
1987, während des Höhe-
punkts der Apartheid, gab es 
starke Überschwemmungen 
in den Dörfern der schwarz-
afrikanischen Bevölkerung 

rund um Durban. Aufgrund 
ihres unermüdlichen Engage-
ments für die notleidenden 
Menschen in den Townships 
wurde Sr. Marco vom Orden 
von ihrer Tätigkeit im Kran-
kenhaus freigestellt, und sie 
begann ein Selbsthilfezent-
rum am Rand der Ordensnie-
derlassung aufzubauen. Jahr 
für Jahr wuchs dieses Projekt 
auch Dank der Spenden aus 
Oberpullendorf.
Denn im Jahr 1990 beschloss 
das Theaterensemble (damals 
noch mit Hilde Traudtner und 
Christine Szabo), das jährlich 
beim Caritas-Seniorennach-
mittag für heitere Stunden 
sorgte, ihre komödiantischen 
Einakter auch vor einer breite-
ren Öffentlichkeit zur Auffüh-
rung zu bringen. Von Anfang 
an war klar, dass Einnahmen 
dieser Theaterabende Sr. Mar-
co zu Gute kommen sollten. 
Die Bilanz nach 30 Jahren 
kann sich sehen lassen. Das 
Ensemble mit Anni Blagusz, 
Roswitha Steinzer, Lucia 
Guczogi, Maria Kulman und 
der Souffleuse Berta Teklesz 

studierte im Laufe der Jahr 
300 Stücke ein und begrüß-
ten jedes Jahr an die 700 
BesucherInnen.
So konnten auf der anderen 
Seite des Globus im Jabulani 
Center in Südafrika hunderte 
Frauen und Kinder unter-
stützt werden. Frauen fanden 
in den unterschiedlichen Ar-
beitsprojekten Arbeit, Kin-
der konnten die Schule be-

suchen, Jugendliche beka-
men eine Ausbildung und 
täglich wurden bis zu 500 
Personen verköstigt. Außer-
dem wurden Baumaterialien 
für Hütten der Familien zur 
Verfügung gestellt oder me-
dizinische Kosten übernom-
men. 

Hilfe zur Selbsthilfe
„Hilfe zur Selbsthilfe“ ist 
das Motto von Jabulani und 
es ist ein großes Anliegen 
von Sr. Marco, den Frauen 
und ihren Kindern, Selbst-

wertgefühl und Bildung zu 
vermitteln. 
Nun ist es recht still um das 
Jabulani Selbsthilfezentrum 
geworden. Sr. Marco musste 
sich aufgrund der Erkran-
kungen, die das Alter mit 
sich bringt, immer mehr zu-
rückziehen und die Ein-
schnitte in der Corona-Zeit 
taten ihr übriges. Auch das 
Jabulani Ensemble in Ober-

pullendorf wird wohl nicht 
mehr live spielen. Aber et-
was verbindet Sr. Marco und 
ihre Unterstützer*innen in 
Oberpullendorf, allen voran 
Maria Kulman, nach wie 
vor: ihr großes Herz und ihr 
herzliches und mitreißendes 
Lachen. Dadurch wurde vie-
len Menschen ein besseres 
Leben ermöglicht. 
Mit den Spenden für Jabula-
ni werden immer noch be-
dürftige Familien in den 
Townships mit Schulgeld 
und Soforthilfe unterstützt.

Jabulani – über 30 Jahre Hilfe zur Selbsthilfe
Ein Kinoabend für Sr. Marcos Herzensprojekt
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Kurzmeldungen aus 
dem Pfarrleben
• Neue Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei: Montag, 
Dienstag und Donnerstag von 8.00 – 12.00 Uhr, Mitt-
woch von 14.30 – 18.00 Uhr

• Zur Erntedankmesse am 2. Oktober bitten wir wieder 
haltbare Nahrungsmittel in die Kirche mitzubringen, 
die an die „Pannonische Tafel“ und die „Team Öste-
reich Tafel“ vom Roten Kreuz weitergegeben werden, 
um bedürftige Menschen zu unterstützen. 

• Im neuen Meditationsraum ober der Sakristei wird 
unter dem Motto „Stilles Sein“ ab 15. September 
christliche Kontemplation in der Gruppe angeboten. 
Alle Interessierten sind alle zwei Wochen von 17.00 – 
18.00 zum gemeinsamen Üben dieses spirituellen We-
ges (Sitzen in Stille und aufmerksames Dasein vor 
Gott) eingeladen.

• Am 1. Oktober findet von 13.00 – 17.00 Uhr ein Work-
shop „Baumschnitt und Baumpflege“ im Klostergar-
ten statt. Anhand der alten Obstbäume wird Baumwart 
Thomas Murlaists vom Verein Wiesenintiative die Teil-
nehmenden in Theorie und Praxis einführen.

Termine 
2. Okt.	 Franziskuskirtag, 8:30 Uhr Hl. Messe, 14:00 Uhr 
Andacht in der Franziskuskirche; 

Erntedankfest der Pfarre OP, 10:00 Uhr 

5. Oktober, Bibelgespräch im Pfarrzentrum, 19.00 Uhr

9. Okt. Erntedankfest der Pfarre MP, 8:30 Uhr Hl. Messe 

12. Oktober, Trauercafé im Pfarrzentrum, 17.00 

16. Okt. Marienlob des Kirchenchores OP

20. Oktober, „Zeitfenster“ im Pfarrzentrum, 19.00 Uhr

1. Nov. Allerheiligen, 8:30 Uhr Hl. Messe in MP, anschl. 
Friedensgebet, 

10:00 Uhr Hl. Messe in OP, anschl. Friedensgebet 

14:00 Uhr Andacht mit Gräbersegnung Friedhof OP und 
15.00 MP

2. Nov. Allerseelen, Hl. Messe 17:00 Uhr in MP und 18:30 
Uhr in OP für die Verstorbenen seit Allerseelen des Vorjahres

9. November, Trauercafé im Pfarrzentrum, 17.00 Uhr

9. November, Bibelgespräch im Pfarrzentrum, 19.00 Uhr

11. Nov. Hl. Martin, 18:00 Uhr Wortgottesfeier für Kinder

17. November, „Zeitfenster“ im Pfarrzentrum, 19.00 Uhr

19. Nov. Elisabeth-Messe 18.30 Uhr OP

27. Nov. 1. Adventsonntag, Hl. Messe mit Adventkranz-
segnung in um 8:30 Uhr in MP und um 10:00 Uhr in OP

6. Dez. Nikolausfeier für Kinder 16.30 Pfarrsaal

8. Dez. Maria Empfängnis, Hl. Messe 8:30 Uhr in MP, 
10:00 Uhr in OP

11. Dez. Bußfeier im Rahmen der Hl. Messe 8:30 Uhr in 
MP, 10:00 Uhr in OP

Pfarrfest
Schön, dass heuer wieder das Pfarrfest mit Familienmesse, 
Mittagessen im Pfarrgarten und geselligem Beisammensein 
stattfinden konnte.

Erstkommunion 
Einundzwanzig begeisterte Kinder gestalteten in der Pfarr-
kirche in Oberpullendorf ihre fröhliche Erstkommunionmes-
se und empfingen das „Brot der Liebe“.
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Nächste  
Unsere Stadt

Redaktionsschluss:  
8. November 2022

Erscheinungstermin:  
2. Dezember 2022

Flohmarkt 
Veranstaltungsplatz Mitterpullendorf 
7:00 Uhr - 13:00 Uhr 
24.9., 8.10, 22.10., 5.11., 19.11.

Flohmarkt nachmittags 
12:00 Uhr – 18:00 Uhr 
1.10.

GENUSSMARKT 
am Hauptplatz 
14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
23.9., 30.9., 14.10., 21.10., 28.10.

Karate Anfängerkurs
Karate beinhaltet Fitness, Sport und Selbstverteidigung und 
ist für Kinder ab 8 Jahren und Erwachsene gleichermaßen 
geeignet. Der Kurs ist für zwei Schnuppertraining kostenlos. 
Im Turnsaal des Gymnasiums Oberpullendorf.
Mi. u. Fr. bis Ende September möglich.  
Tel.: Herbert Schmall 0664 / 510 38 64

Buchpräsentation Prof. Viola Karal
Vorige Woche, am 16. September (nach Redaktionsschluss) 
hat die Oberpullendorferin Viola Karal im Festsaal des 
Rathauses ihr Buch „Das alte Pullendorf“ und eine Bilder-
Ausstellung präsentiert. Das Buch beinhaltet über 100 
Bilder aus dem Leben im Dorf, Bauernportraits und ihr 
Leben. Alte Strohbedeckte Häuser, namhafte Persönlichkei-
ten usw..
Roswitha Steinzer hat daraus gelesen und am Klavier war 
Gergely Bàbinszki zu hören.
Die Ausstellung ist von 17. bis 29. September, jeweils von 
Montag bis Samstag von 10.00 bis 12.00 und 14.00 bis 
17.00 Uhr sowie sonntags von 13.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Leichtathletik für Kinder
Die Pandemie hat den Trainingsfluß grob unterbrochen, 
doch ab jetzt findet wieder wöchentlich das Leichtathletik 
Training für Kinder im Turnsaal der HAK in Oberpullendorf 
statt.
Der Übungsleiter Stefan Pendl freut sich auf das Training 
mit Kindern ab der 1. Schulstufe, um ihnen spielerisch 
Leichtathletik näher zu bringen. Laufen, springen, werfen 
und vieles mehr.
30€ im Semester. Der Einstieg ist jederzeit möglich.
Turnsaal der BHAK Oberpullendorf, Zugang via Parkplatz 
hinter der Schule (Freibad Oberpullendorf).
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STERBA Ljuba, am 1. November
NUKIC Duda, am 12. November
SCHMIDT Maria, am 19. November
FITZTUM Wolfgang, am 25. November
HORVATH Maria, am 5. Dezember
BAST Friedhelm, am 7. Dezember

80. Geburtstag
MAYER Ernst, am 14. November
	
93. Geburtstag
PROCHASKA Herbert, am 9. November
95. Geburtstag
KATONA Eva, am 1. Dezember 
 
SILBERNE HOCHZEIT
ZWICKL Helmut und ZWICKL-
AUMÜLLER Clarissa, am 28. Oktober
SPRINGINKLEE Ewald und Ildiko, am 29. 
Oktober
PAWLICKI Andreas Friedrich Wilhelm Ing. 
und Ofelia, am 19. November
MLADENCSICH Alexander und Beate 
Maria, am 21. November 
 
GOLDENE HOCHZEIT
BUZETZKI Wolfgang und Marianne, am 
28. Oktober
STRODL Stefan und Maria, am 2. 
Dezember 
 
EISERNE HOCHZEIT
BINDER Friedrich und Helga, am 17. 
November

GEBURTEN
HAMETNER Christine Nathalie und Dr.
med.univ. Dr.phil. HAMETNER Simon 
Johannes, wurde am 22. Juni ein Sohn 
namens JOHANNES ANTON geboren.
FRÜHWIRTH Sonja und FREYLER 
Fabian, wurde am 9. Juli eine Tochter 
namens ELLIE GLORIA geboren.
HOCHZEITEN
SADIKI Leutrim und XHOXHAJ Bukurije, 
haben am 13. Juni geheiratet.
HAHN Philipp Georg und SATTOVICH 
Fiona, haben am 4. Juli geheiratet.
Ricarda GLATZ BA BSc MA MSc und Dr. 
Lucian BEER PhD, haben am 3. 
September geheiratet.
STERBEFÄLLE
STÜHLINGER Renate, ist am 22. Juni im 
87. Lebensjahr verstorben.
POOR Anna, ist am 25. Juni im 76. 
Lebensjahr verstorben.
PETRICZKI Elisabeth, ist am 5. Juli im 
88. Lebensjahr verstorben.
GRÜNER Margarethe, ist am 6. Juli im 
86. Lebensjahr verstorben.
FRITZ Walfriede, ist am 18. Juli im 89. 
Lebensjahr verstorben.
WUKOVITS Anneliese, ist am 27. Juli im 
80. Lebensjahr verstorben. 
BIRICZ Laci, ist am 13. August im 82. 
Lebensjahr verstorben.
GRABNER Hermann, ist am 18. August 

im 91. Lebensjahr 
verstorben.
Dr. Helmut SCHMUCK, ist 
am 25. August im 88. 

Lebensjahr verstorben.
SCHÖLLER Johann, ist am 26. August im 
80. Lebensjahr verstorben. 
KOÓ Anna, ist am 31. August im 95. 
Lebensjahr verstorben.
FRITZ Norbert Felix Mag. Dr. MBA, ist am 
2. September im 65. Lebensjahr 
verstorben.
KUTTNER Wilhelm, ist am 5. September 
im 62. Lebensjahr verstorben.
SCHMIDT Erwin, ist am 5. September im 
65. Lebensjahr verstorben. 
 
GEBURTSTAGE
60. Geburtstag
COMÂNESCU Nicolae, am 14. November
SCHWARZ Monika, am 22. November
REISINGER Edith, am 4. Dezember
KOSZ Heide Maria, am 5. Dezember 
65. Geburtstag
JAMBRITS Leopold, am 11. November
TATSCHL Ilse, am 11. November
REINER Elisabeth Mag., am 16. 
November
MORITZ Josef, am 19. November
PROKOPEC Maria, am 24.November
KULCSAR Peter, am 27. November
70. Geburtstag
HOFER Nikolaus, am 21. November
75. Geburtstag	

CHRONIK

Termine
20.9., 19:00: Treffpunkt BLOP! | 
Sonnenland Teamspace, 
Eisenstädterstraße 76
23.9., 17:00 - 20:00: Gemeinderats- 
und Bürgermeisterwahl | vorgezogener 
Wahltag | Festsaal Rathaus 
30.9., 14:00 – 18:00: Kletterturm der 
Naturfreunde Burgenland | Hauptplatz
30.9., 19:00: Jazzkonzert mit der 
„Chameleon Jazz Band“ | Mittelbgld. 
Ungar. Kulturverein | Festsaal Rathaus
2.10., 8:00 - 15:00: Gemeinderats- und 
Bürgermeister-Wahlen | Rathaus
2.10.: Franziskuskirtag | Hl. Messe 8:30 
| Andacht 14:00 | Háromtánc 14:30 | 
Franziskuskirche
7.10., 20:00: Konzert und 

Musikkabarett von Tina Well & 
Wolfgang Glöckl | Kino
9.10, 8:00 - 15:00.: 
Bundespräsidentschaftswahl | Rathaus
12.10., ab 10:30: 30 Jahre 
Frauenberatung Oberpullendorf | 
Spitalstraße 11
14.10., 19:00: Pullenale Finissage | 
Lesung des Hianzenverein | Festsaal 
Rathaus
22.10., 11:00 – 24:00, 23.10. 11:00 – 
15:00, 26.10. 11:00 – 15:00: 
Gulaschessen | Feuerwehrhaus
26.10., 9:00: Panoramawanderung | 
Start GH Schlögl-Dragschitz
31.10., 16:00: Halloween-Gruselpfad | 
Kaisereiche
10.11. EÖ 10:00: 
Weihnachtsausstellung Der Gelbe 

Tisch | 14er Haus Hauptplatz, bis 
23.12. | MO - SA 10 - 17h, SO 14-18h
10.11., 19:00: Treffpunkt BLOP! | 
Sonnenland Teamspace, 
Eisenstädterstraße 76
11.11., 11:11: Narrenwecken | Die 
Krebsler | GH Domschitz
11.11., 17:45: Laternenumzug | Hl 
Martins-Ritt | Hauptplatz - Pfarrkirche 
Oberpullendorf, Wortgottesfeier für 
Kinder ab 18:00
17.11.: Jahrmarkt | Augasse
27.11., 16:00: Adventkonzert der 
Stadtkapelle | Pfarrkirche 
Oberpullendorf
29.11., 15:00 – 17:00: Weihnachtsjause 
der Sozialstation | Rathaus Festsaal
5.12., 17:30: Der Nikolaus kommt | 
Hauptplatz
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Anfang September rollten Oberpullendorfs engagierte Geschäftsleute wieder ihren KundInnen den roten Tep-
pich aus. Und für die Kinder gab es parallel dazu Kids Mania am Hauptplatz. Hier ein kleiner Draufblick auf das 
Gewusel im Zentrum Oberpullendorfs. Foto nickwukovits 


